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Vorbericht.

>schwachen Versu¬
che eines wohlmey-
uenden Eifers er¬

fordern weiters keine Vorrede. Ihr
Endzweck zeiget Ich genugsam in dem
Eingänge. Wenn man demselben sa-

)( 2 lyrische



Lyrische oder andre beleidigende Absich¬
ten zuschreiben wollte, so würde man
von der Denkungsart des Verfassers
ein sehr ungerechtes Urtheil fällen.

Man würde eben so ungerecht gegen
denselben seyn, wenn man ihn wegen
einigen freyen und starren Ausdrükun-
gen unter die Mißvergnügten in dem
Staate rechnen wollte. Er liebet sein
Vaterland. Er schätzet sich glücklich,
desselben Bürger zu seyn. Er kennet
kein Land unter der Sonne, da er lie¬

ber



V) « c

der gebühren seyn wollte. Er kennet,

schätzet und ehret unter allen Ständen

seiner Mitbürgern , Kriegsleuten, Ge¬

lehrten, Handelsleuten und Handwer¬

kern, wackere und tugendhafte Freunde

der Freyheit und des Vaterlandes» Er

ist weit entfernet, jeden insbesonder der¬

jenigen Fehler zu beschuldigen, womjt

die allgemeine Verderbniß so viele be¬

flecket hat.

Er würde sich indessen der Ehre , ein

fteyer Mann zu seyn, unwürdig achten,

)( 3 wenn
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wenn ihn Eigennützen oder Feigheit ab-

halten könnten , seine Mitbürger vor

-eti Gefahren zü warnen , womit siedle

Verd 'erbniß der Sitten utid der Grund¬

sätze bedrohet. Der ist kein wahrer

Freund , der einem Fremde nicht sagen

darf , daß er krank ist ; und der ist ein

sehr kleiner Geist , der die Warnung,

eines Freundes nicht vertragen kann.
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